
Nur knapp fünf Kilometer entfernt von Seooreung
befindet sich ein weiteres Feld mit drei Königs -
gräbern. Seosamneung (drei Gräber im Westen)
besteht aus Hui reung, Hyoreung und Yereung so-
wie mehreren Grabfeldern mit 48 Gräbern von
Kronprinzen, Prinzen, Prinzessinnen und Konku -
binen sowie 54 kleinen Steinkammern für könig -
liche Plazenten. Aber nur das Hauptfeld mit fünf
Gräbern ist allgemein zugänglich.
Königin Janggyeong (1491-1515), die 2. Ehefrau
von König Jungjong starb 7 Tage nach der Geburt
eines Sohnes (des späteren König Injong). Ihr
Grab befand sich ursprünglich nahe Heolleung
(S. 238), wurde 1537 aber an den jetzigen Stand -
ort verlegt. Ihr Mann Jungjong wurde nach sei-
nem Tod 1544 in einem Hügel neben ihr beige-
setzt. Auf Wunsch seiner dritten Ehefrau wurde
Jungjongs Grab 1562 nach Seonjeongneung
(S. 235) verlegt und das Grab von Königin
Janggyeong bekam den Namen Huireung.
Königin Janggyeongs Sohn Injong (1515-1545)
wurde 1544 der 12. König der Joseon-Dynastie.
Aber nur neun Monate später starb er im Alter
von 31 Jahren. Entsprechend seines Wunsches
erhielt er ein Grab in der Nähe seiner Eltern und
wurde 1545 in Hyoreung beigesetzt. Später er-
hielt seine Ehefrau Königin Inseong (1514-1577)
einen Platz neben ihm. Heute ist Hyoreung durch
eine Viehzuchtanlage von den anderen Gräbern
getrennt und nicht öffentlich zugänglich.
Auf Veranlassung von König Gojong (1852-1919)
wurde Yereung mit Merkmalen eines kaiserlichen
Grabes erbaut. Der hier beigesetzte Cheoljong
(1831-1863) wurde auf Betreiben von Königin
Sunwon (S. 239) im Alter von 19 Jahren als
König eingesetzt. Er konnte sich der Kontrolle
Königin Sunwons und ihrer Familie nicht ent-
ziehen und starb als machtloser König. Um sei-
ne Macht zu festigen und die königliche Auto–
rität zu unterstreichen ließ der Nachfolger König
Gojong mit Unterstützung durch seinen Vater
Heungseon Daewongun das Grab besonders lu-
xuriös ausstatten. So wurden z.B. die Stein -

figuren bedeutend größer als bei früheren
Gräbern. Cheoljongs Ehefrau, Königin Cheorin
wurde 1878 neben ihm beigesetzt.
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서삼릉Seosamneung
Grabstätten

Öffnungszeiten: März-Okt. 09:00-18:30,
Nov.-Feb. 09:00-17:30, Montag ist Ruhetag

Eintrittspreise: bis 7 und ab 65 Jahre kosten -
los, 7-18 Jahre 500 Won, ab 19 Jahre 1000 Won

Verkehrsmittel:
Untergrundstation Samsong, Linie 3 (orange)
– Ausgang 5, weiter mit Bus 041 bis Endstation
(Wendepunkt), dann Fußweg 8 Min.

besondere Aktivitäten:
Jedes Jahr finden Gedenkfeiern am 26. März
(Huireung), 29. September (Hyoreung) und
am 1. Sonntag im Oktober (Yereung) statt.

Anschrift: San 37-1, Wondang-dong,
Deokyang-gu, Goyang-si, Gyeonggi-do

Info
Die waldreiche, bäuerliche Landschaft sowie
zwei 17-Loch Golfplätze und einige traditio-
nelle Restaurants im Umkreis von einigen
Kilometern machen die Gegend zu einem be-
liebten Ziel für einen Wochenendausflug.

Tipp
Direkt neben Seosamneung befindet sich das
Gestüt Wondang (원당종마목장) auf dem
Rennpferde trainiert werden. Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Sonntag 09:00 bis 17:00 Uhr.

Die Yereung Steinskulpturen
sind deutlich größer 
als auf den meisten 

anderen Königsgräbern


